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Fördermittel für private 
Gebäudebegrünung in Bamberg noch 
verfügbar 
 
Anträge für Dach- und Fassadenbegrünungen sowie 
weitere vertikale Begrünungen können noch bis zum 30. 
November 2026 eingereicht werden.  
 
Wer ein privates Gebäude oder ein anderes vertikales Objekt 
begrünen möchte, kann noch bis zum 30. November 2026 einen 
Förderantrag bei der Stadt Bamberg stellen. Im Rahmen des 
Programms „Bambergs begrünte Gebäude“ nimmt das Klima- und 
Umweltamt weiterhin Anträge entgegen. Fördermittel sind noch 
verfügbar. Da die Vergabe nach der Reihenfolge des Eingangs 
vollständiger Anträge erfolgt, empfiehlt die Stadt, den Antrag 
möglichst frühzeitig einzureichen.  
 
Antragsberechtigt sind unter anderem Eigentümerinnen und 
Eigentümer, Wohnungseigentümergemeinschaften, Mieterinnen und 
Mieter sowie Pächterinnen und Pächter. Auch Vereine, 
Genossenschaften und Unternehmen können eine Förderung 
beantragen. Unterstützt werden Dach- und Fassadenbegrünungen 
sowie die Begrünung weiterer vertikaler Objekte, beispielsweise von 
Zäunen oder Gabionen. Förderfähig sind unter anderem Maßnahmen 



 

 

 

an Wohnhäusern, Carports und Garagen. Die Antragstellung erfolgt 
online unter www.stadt.bamberg.de/förderung-gebäudebegrünung. 
 
„Dach- und Fassadenbegrünungen tragen zur Reduzierung des 
Hitzeinseleffekts in der Stadt bei und sorgen für gemäßigtere 
Temperaturen im Gebäudeinneren. Unser Förderprogramm 
unterstützt damit wirksam die Verbesserung des Stadtklimas“, erklärt 
Bürgermeister und Umweltreferent Jonas Glüsenkamp. 
 
Seit dem Start des Programms wurden bereits 26 Vorhaben bewilligt 
und rund 1.050 Quadratmeter Fläche begrünt. Das Förderprogramm 
leistet damit einen Beitrag, private Gebäude an die Folgen des 
Klimawandels anzupassen und Bambergs grüne Infrastruktur zu 
stärken. Begrünte Dächer, Fassaden und weitere vertikale Flächen 
können das Stadtklima verbessern, CO₂ und Luftschadstoffe binden 
sowie Lärm mindern. Zugleich schaffen sie Lebensräume für Insekten 
und andere Tiere. So entstehen auch dort wertvolle grüne 
Rückzugsorte, wo für klassische Grünflächen nur wenig Platz 
vorhanden ist. 
 
Die wichtigsten Informationen auf einen Blick 

• Antragsfrist: 30. November 2026 
• Antragsberechtigt: unter anderem Eigentümerinnen und 

Eigentümer, Wohnungseigentümergemeinschaften, 
Mieterinnen und Mieter, Pächterinnen und Pächter, Vereine, 
Genossenschaften und Unternehmen 

• Förderfähige Maßnahmen: Dach- und Fassadenbegrünungen 
sowie Begrünungen weiterer vertikaler Objekte, beispielsweise 
Zäune und Gabionen 

• Antragstellung: online unter 
www.stadt.bamberg.de/förderung-gebäudebegrünung 

• Vergabe der Fördermittel: nach Eingang der vollständigen 
Anträge; Fördermittel sind noch verfügbar 

 
Weitere Informationen zum Förderprogramm und Antworten auf 
häufige Fragen finden Interessierte auf der Projektseite der Stadt 
Bamberg. 
 
 
 
 



 

 

 

Fotonachweis: Nadine Gumpert, Stadtarchiv Bamberg 
 
Bildunterschrift: Eine begrünte Fassade und ein begrüntes Dach 
tragen zur Verbesserung des Stadtklimas bei und schaffen wertvolle 
Lebensräume für Tiere und Pflanzen. Mit dem Förderprogramm 
„Bambergs begrünte Gebäude“ unterstützt die Stadt Bamberg private 
Begrünungsmaßnahmen. 
 
 
Auskünfte zum Thema: 

STADT BAMBERG, Klima- und Umweltamt 
Luitpoldstraße 51, 96052 Bamberg 
Büro für Nachhaltigkeit, Tel. 0951/87-1710 
E-Mail: umwelt-foerderung@stadt.bamberg.de 
Tel.: 0951/87-1039, E-Mail: presse@stadt.bamberg.de           
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